957. HÖFEN 17,2km
www.wandelgidseifel.nl
www.wandelgidszuidlimburg.com
[image: image2.jpg]S Opr St s CC8Y.X
ST RENL
[t ——




Startpunkt: Bistro Alte Molkerei, Hauptstrasse 72-74,  Höfen. Tel :0049-24728025777. Für die Öffnungszeiten siehe Website http://www.alte-molkerei-hoefen.de
[Links und rechts vom Bistro ist ein öffentlicher Parkplatz (gebührenpflichtig).] 
Diese abwechslungsreiche Eifeltour besteht aus 2 verschiedenen Hälften. Im ersten Abschnitt wandern Sie bequem mit prächtigen Aussichten über mit Gras bewachsene Wege und Feldwege hin zum Eifelblick, der ein herrliches Panorama auf die Eifel bietet. Dann geht es durch eine schöne Landschaft zum Dorf Widdau. Die zweite Hälfte ist anstrengender, Sie laufen durch Wälder, an Bächen vorbei, über Brücken hoch zum Rand von Rohren und dann durch Felder zurück zum Bistro mit großer Terrasse. Nehmen Sie selber Proviant mit, unterwegs stehen viele Bänke. In Höfen und Widdau werden Sie hübsche Fachwerkhäuser sehen. 
GPS-Abstand: 17200 m

Laufzeit: 4.30 St.

Höhenunterschied: 201 m
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957. HÖFEN 17,2km

1.   Mit dem Rücken zum Café überqueren Sie die Verkehrsstraße und bleiben GA durch die Weiherstraße. Am 3-Sprung gehen Sie R am Haus Nr. 9 vorbei. Sie passieren rechts ein prächtiges Fachwerkhaus mit Reetdach, an der T-Gabelung gehen Sie R durch die Triftstraße. Nehmen Sie den ersten Weg L (Neue Straße). Unten an der 
T-Gabelung gehen Sie R (Wiesengrund). Nach 50 m an der Y-Gabelung gehen Sie L am Haus Nr. 59 vorbei. Sie verlassen den bebauten Ortskern und nach 100 m am 3-Sprung gehen Sie GA über die geteerte Straße. An der T-Gabelung mit Bank R nach unten. An der Kreuzung mit Wegweiser gehen Sie L in den Feldweg (31). Oben an der 
T-Kreuzung mit Wegweiser drehen Sie nach R in den Feldweg (31). An der T-Gabelung R über den schmalen Asphaltweg (31). An der Y-Gabelung mit Bank gehen Sie L in den Feldweg etwas aufwärts. Meiden Sie eine kleine geteerte Straße links, die Aussicht rechts ist prächtig. 

2.   Am 3-Sprung mit Wegweiser drehen Sie nach R (57). Meiden Sie einen Waldweg rechts. An der T-Gabelung mit Bank und herrlichem Ausblick gehen Sie R in den Feldweg nach unten. An der Kreuzung mit Bank R in den Waldweg hinein (35), links schöne Aussicht. Unten am 3-Sprung mit Schutzhütte gehen Sie R über den Bach und direkt an der T-Gabelung L an den Blockhütten vorbei (27). Meiden Sie einen Waldweg rechts nach oben und überqueren den Wasserlauf. Sie passieren rechts die Bobbahn, 100 m weiter folgen Sie dem Waldweg GA nach oben. Dort am 3-Sprung mit Wegweiser laufen Sie L nach unten in Richtung Eifelblick. Unten an der Kreuzung mit Wegweiser gehen Sie GA abwärts und laufen dann links zu einer Bank mit prächtiger Aussicht auf die Eifel, einer guten Pausengelegenheit. 

3.   Mit dem Rücken zum Aussichtspunkt gehen Sie kurz R zurück und nach 5 m direkt L in den Waldweg. Nach 30 m gehen Sie L in den Waldweg abwärts. Am 3-Sprung mit Wegweiser bleiben Sie GA, etwas aufwärts (37). Oben laufen Sie aus dem Wald und folgen dem Betonplattenweg. An der 
T-Gabelung mit Sonnenschirm und Wegekreuz gehen Sie R. Meiden Sie alle Seitenwege, dann passieren Sie das prächtige Fachwerkhaus von Dr. Wald. Sie wandern nach Widdau rein und an der T-Gabelung L in den Weg nach unten (57/37). Nach einem prächtigen Fachwerkhaus meiden Sie den Seitenweg links. Am 3-Sprung mit Haus Nr. 23 wandern Sie GA nach unten. Am 3-Sprung vor der Kapelle gehen Sie in den schmalen Weg hinein (Veilchenstraße) am Haus Nr. 29 vorbei. Am 3-Sprung mit Fachwerkhaus wandern Sie GA in den Weg nach oben. 

4.   Oben am 4-Sprung mit Bank gehen Sie L (86) in den Feldweg. Dieser macht eine scharfe Kurve nach rechts, meiden Sie dann nach 25 m den Seitenpfad links. Aufpassen! Meiden Sie einen weiteren Seitenweg links und nach 50 m gehen Sie L durch den Heckenspalt (mit Kette) in die Wiese. Laufen Sie GA durch die Wiese nach unten (kein Pfad) an einem Baum mit Wegekreuz und einer Bank von Heinz und Christa vorbei. Aufpassen! Sie betreten eine zweite Wiese und wandern hier R nach unten zum Bach hin, den Sie bereits hören. Über die Holzbrücke überqueren Sie den Bach und folgen dem mit Gras bewachsenen Weg GA, dieser biegt nach 20 m nach links. Oben gehen Sie durch einen Heckenspalt und dann R über den Feldweg. Nach 25 m am breiten 3 Sprung gehen Sie R in den Waldweg hinein (86). *** Am 3-Sprung drehen Sie nach L, Sie verlassen Route 86. 

5.   Am 3-Sprung mit Wegweiser und Schildchen 47 nehmen Sie R den Fußweg nach unten und gehen über die kleine Bücke. Dann direkt R in den Waldweg nach oben. Der Pfad verläuft durch einen Nadelwald mit kerzengeraden, hohen Bäumen; danach folgen Sie dem Grasweg am Zaun entlang. Folgen Sie dann dem steinigen Weg und über die Brücke überqueren Sie den Bach. Dann geht es wieder in einem Feldweg nach oben. Dort an der T-Gabelung mit Wegweiser gehen Sie L in den befestigten Waldweg nach oben (37/47) in Richtung Rohren. An der 3-Teilung mit Markierungspfahl wandern Sie GA nach oben (37/47/57). Am folgenden 
3-Sprung ebenfalls GA nach oben (37/47).   

6.   Aufpassen! Nehmen Sie den ersten schmalen Waldweg schräg L (47). Über eine Brücke überqueren Sie den Bergbach und folgen dem schmalen Waldweg. Am Ende wandern Sie GA in den Waldweg etwas aufwärts. Nach geraumer Zeit gehen Sie oben an der T-Gabelung L über die geteerte Straße. Aufpassen! Ca. 10 m bevor Sie den 3-Sprung an der Brücke erreichen, kommt scharf R ein steiler Waldweg nach oben. Nach einem langen Anstieg wird der Pfad oben flach und dann gut aufpassen! Sobald der Weg eben wird, laufen Sie noch ca. 50 m weiter und dann nehmen Sie den ersten Pfad L nach oben (das ist kurz bevor der Pfad mit Unkraut bewachsen ist). Oben am befestigten 3-Sprung gehen Sie L in den Feldweg. Am 3-Sprung R in den Feldweg nach oben. An der Kreuzung mit Markierungspfahl wandern Sie GA (37/47). Nach einer Picknickstelle mit Toiletten erreichen Sie die Vorfahrtstraße. 

7.   Überqueren Sie den Weg und bleiben GA in den Asphaltweg (57). Nehmen Sie den ersten Feldweg R. An der T-Gabelung gehen Sie L (57). Am 3-Sprung gehen Sie L und verlassen Route 57. Am 3-Sprung GA an der Hecke entlang. Am folgenden 3-Sprung gehen Sie R an der Hecke vorbei. An der T-Kreuzung vor dem Nadelwald drehen Sie nach L abwärts (57). Folgen Sie dem Waldweg nach unten und dort an der Kreuzung mit 2 Bänken laufen Sie GA in Richtung Höfen an einem Stall vorbei. Aufpassen! Direkt nach diesem Stall gehen Sie L in den Waldweg nach oben (Eifelsteig, 57). Nach 100 m verlassen Sie den Bach und gehen schräg rechts in den Wurzelweg nach oben. Dort überqueren Sie einen befestigten Weg, gehen die Treppe rauf und dann L weiter im Wurzelweg nach oben (Eifelsteig, 57). Am Ende wandern Sie in den befestigten Feldweg (Eifelsteig, 57). 

8.   Nach 50 m gehen Sie am 3-Sprung L in den Asphaltweg nach oben. Meiden Sie den Seitenweg rechts (Heckenweg). An der Kreuzung mit Bank wandern Sie GA im Schotterweg nach oben (Eifelsteig, 31). An der T-Gabelung mit Bank laufen Sie L über den Asphaltweg (31). An der Vorfahrtstraße ebenfalls L (11). Nehmen Sie am Fachwerkhaus den ersten Weg R (Schmiedegasse). Sobald Sie am Friedhof sind, gehen Sie L durch die Pforte in den Friedhof hinein und folgen dem Pflasterweg. An der Kapelle gehen Sie R und laufen rechts kurz an der Kirche vorbei. An der Straße gehen Sie L und erreichen schnell wieder das Café, den Sponsor dieser Wanderung, wo Sie noch etwas essen oder trinken können. Die Inhaberin, Sigrid Schmitz, hört gerne von Ihnen, was Sie von dieser Wanderung halten. 

Zusammengestellt von: Jan Nobbe.

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl

